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TRaueRanzeigen gedenkseiTen RaTgebeR TRaueR und TRosT

Traueranzeigen
Alle Anzeigen erscheinen online.

gedenkkerzen
Entzünden Sie ein Licht für einen
geliebten Menschen.

Persönliche gedenkseite
Trauernde haben ab sofort die
Möglichkeit, auf unserer Internetseite
die Erinnerungen an ihren geliebten
Menschen lebendig zu halten.

bestattungsunternehmen
Hier finden Sie Anprechpartner ganz in
Ihrer Nähe.
(neue Eintragungen für Ihr Gewerbe
jederzeit möglich)

Ihre Lokalzeitung Ostfriesischer Kurier - Tel. 0 49 31 / 9 25-150

Informationen, Rat und Hilfe
im Trauerfall

• Traueranzeigen online
• Gedenkseiten
• Ratgeberinformationen
• Trauerforum

OK-
TRAUER.DE

besTaTTungs-
unTeRnehmen

www.ok-trauer.de
Ihr Trauerportal

Gemeinsam gedenken

Am Donnerstagabend ist die Feuerwehr Hage zu einem Brand
in den Mannenweg gerufen worden. Aufgrund der sichtbaren
Rauchentwicklung wurde die Alarmstufe auf Mittelbrand
erhöht. Zwei Trupps unter Atemschutz löschten brennenden
Unrat und ein Auto unter anderem mit Schwerschaum. Im
Einsatz waren die Feuerwehren Hage und Halbemond mit
vier Fahrzeugen sowie Polizei und die Untere Wasserbehörde
des Landkreises Aurich. Nette Geste am Rande: Nachbarn
versorgten die Einsatzkräfte bei den hohen Temperaturen mit
kalten Getränken. FOTO: FEUERWEHR HAGE

M Ü L L U N D AU T O B R E N N E N

Zeugen gesucht:
Fensterscheibe
eingeschlagen
WESTERMOORDORF – In Wes-
termoordorf wurde am Freitag
zwischen 11 und 18 Uhr ein
Fenster beschädigt. Es gehört
zu einem Gebäude im Lin-
denweg. Ersten Ermittlungen
zufolge warfen Unbekannte
einen Stein oder Ähnliches
gegen die Scheibe. Es entstand
Sachschaden im unteren drei-
stelligen Bereich. Hinweise
an die Polizei unter Telefon
04936/343.

Unbekannte
beschädigen
geparktes Auto
MARIENHAFE – In Marienhafe
wurde am Mittwoch zwischen
8 und 13.40 Uhr ein wei-
ßer Renault Clio beschädigt.
Unbekannte schlugen eine
Türscheibe ein. Das teilt die
Polizei mit. Es entstand Sach-
schaden im mittleren drei-
stelligen Bereich. Abgestellt
war das Auto im Speckweg.
Hinweise nimmt die Polizei
in Marienhafe unter Telefon
04934/4129 entgegen.

Ministerin
kommt nach
Marienhafe
MARIENHAFE – Auf Einla-
dung des CDU-Gemein-
deverbandes Brookmerland
wird die niedersächsischeMi-
nisterin für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucher-
schutz, Barbara Otte-Kinast,
amFreitagalsGastrednerinan
demCDU-Jahresempfang teil-
nehmen. Die Veranstaltung,
zu der alle Bürgerinnen und
BürgerausdemBrookmerland
eingeladen sind, beginnt um
18Uhr imHausDieker.
Die Landwirtschafts-

ministerin wird sich in ihrer
Rede insbesondere über ak-
tuelle agrarpolitische Themen
äußern. So soll die Problema-
tik in Bezug auf die Rückkehr
des Wolfs und der damit ver-
bundenen Einschränkungen
fürNutztierhalter erörtertwer-
den und auch die wachsende
Gänsepopulation im hiesigen
ländlichen Raumwird Teil der
Rede sein. Für eine anschlie-
ßende Frage- und Diskussi-
onsrunde steht die Agrarmi-
nisterin den Gästen des Jah-
resempfangs zur Verfügung.
Dabei können auch Themen
wie Glyphosat, Bienensterben
und Wegfall der sogenann-
ten Weideprämie, aber auch
die Breitbandversorgung im
ländlichen Raum zur Diskus-
sion stehen.Weiterhinwerden
der CDU-Bezirksvorsitzende
Reinhard Hegewald und der
CDU-Kreisvorsitzende Sven
Behrens Grußworte an die
Besucher richten. Wie in den
Vorjahren soll auch der dies-
jährige Empfang musikalisch
untermalt werden. Dazu wer-
denSchülerinnenundSchüler
einer Musikschule aus dem
Brookmerland ihr musika-
lischen Talent beweisen.

Wie im Vorjahr gibt es
über drei Wochen auch
eine verlässliche Feri-
enbetreuung. Weitere
Angebote kommen bis
Ferienbeginn hinzu.
HAGE/ISH – Reiten und An-
geln, Nähen und Paddeln, Ko-
chen, Wasserski fahren – in
den Ferien kann Kindern und
Jugendlichen aus der Umge-
bung eigentlich nicht langwei-
lig werden. Erstmalig haben
die Samtgemeinden Hage und
Holtriem sowie die Gemeinden
Dornum und Großheide ein
gemeinsames Ferienprogramm
mit Angeboten für alle im Alter
von drei bis 18 Jahren ausgear-
beitet. Darüber hinaus können
sich ganze Familien für Fahrten
oder auch Wattwanderungen
anmelden.Gestern stelltenMit-
arbeiter undEhrenamtliche aus
den verschiedenen Gemeinden
dasProgrammvor,das für jeden
Wochentag, manchmal auf für
dieWochenenden etwas bietet.
Tatsächlich habe man auch

schon im letzten Jahr in ver-
schiedenen Bereichen zusam-
mengearbeitet, sagte Doris
Schumann aus Dornum. Jetzt
aber haben die genannten Ge-
meinden ein gemeinsames
Portal im Internet. Darüber
kann man sich einen Überblick
über alle Angebote verschaf-
fen und gleich unter www.feri-
en-vor-der-haustuer.de online
buchen.
Und auf dieser Seite erfährt

man noch viel mehr Wichtiges.
Wie viele Plätze frei sind, was
sie kosten, was sich genau hin-
ter einem Angebot verbirgt.
Man kann draufklicken und
bekommt dann genauere Infor-
mationen. Wo fahren die Busse

ab zum Heide- oder Serengeti-
park, was muss ich mitbringen,
wenn ich beim Judo-Schnup-
perkurs mitmachen möchte,
worauf muss ich bei der Bu-
chung achten, wer bietet die
Veranstaltung wo an.
Viele Ehrenamtliche be-

teiligten sichandemFerienpro-
gramm,erklärtedieOrgagruppe
gestern im Pressegespräch. Ne-
ben Vereinen und Gruppen bö-
ten Institutionenwie die Polizei
oder die Feuerwehr Aktionen
und Besichtigungen an, von
den Gemeinden unterstützten
vornehmlich Bundesfreiwilli-
gendienstler und auch Auszu-
bildende die Projekte.
Darüber hinaus bringen die

Kommunen insgesamt rund

10000 Euro für das Programm
auf. Nur so seien gerade die
großen Fahrten erschwinglich,
erläuterte Rainer Beckemeyer.
Und die waren schon in den
Vorjahren äußerst beliebt. Auch
indiesemSommergehtesaußer
zum Heide- und Serengetipark
zudemnachThüle. InHamburg
kanndasStadionbesichtigt und
im Jumphouse mächtig viel ge-
hüpft werden, und in Emden
öffnet das VW-Werk seine Tore
für Kinderaugen.
Neben den vielen einzel-

nen Angeboten, die auf der
Internetseite nach Angaben des
Orgateams noch längst nicht
vollständig hochgeladen sind
und bis zum Beginn der Som-
merferien nahezu täglich um

weitere Projekte ergänzt wer-
den, gibt es in Großheide auch
über drei Wochen eine verläss-
liche Ferienbetreuungmontags
bis freitags in der Zeit von 8
bis 13 Uhr. Marco Steinbach
hat schon im Vorjahr Kinder
im Friesenlager begeistert, es
wird diesmal vom 9. bis 13.
und vom 23. bis 27. Juli ange-
boten. In der Woche dazwi-
schen, vom 16. bis zum 20.
Juli, lädt Steinbach zum Film-
projekt ein. Auch hierzu ist
Näheres auf der Internetseite
zu erfahren.
Gebucht werden können

alle Angebote nur online. Wer
keinenZugang zu einemRech-
ner habe, könne aber auch
persönlich ins Rathaus kom-

men und buchen, sagten die
Gemeindemitarbeiterinnen,
auch telefonisch könne man
sich anmelden. In diesem Jahr
läuft erstmals alles rein über
den Computer. Teilnahmekar-
ten wie früher würden nicht
mehr ausgegeben, erklärte Da-
niela Theesfeld.
Spätestens Anfang Juni sol-

len an allen Schulen der be-
teiligten Gemeinden Flyer ver-
teilt werden. Sie werden derzeit
in einer Auflage von 10000
Stück gedruckt. Sie enthielten
neben allenwichtigen grundle-
genden Infos auch Gutscheine,
diebeiderSkaterbahninAurich
und dem Schwimmbad De
Baalje zum ermäßigten Eintritt
berechtigten, sagte Theesfeld.

Täglich Programm in den Sommerferien
ANGEBOT Hage, Großheide, Dornum und Holtriem bieten allerhand für Kinder und Jugendliche

Haben das Ferienprogramm für Kinder, Jugendliche und Familien vorbereitet (v. l.): Marcel Bruns (Holtriem), Rainer Beckemeyer
(Hage), Doris Schumann (Dornum), Marion Freudenberg (Holtriem), Heike Strand (Hage), Thea Zimmering (Großheide), vorn Da-
niela Theesfeld (Dornum). FOTO: HARTMANN


